
 

 

Verzeichnis Natur und Landschaft
  gemäss Art. 12 Kantonale Natur- und Heimatschutzverordnung

Gemeinde Glarus

Stand Entwurf, 30. April 2015

 

Hinweis: Das Verzeichnis Natur und Landschaft lokaler Bedeutung ist eine 

Bestandesaufnahme ohne direkte Rechtwirkung auf das Grundeigentum. 

Die effektiv unter Schutz gestellten Natur- und Landschaftswerte sind im 

Zonenplan (Entwurf) enthalten. 
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Abkürzungen 

 

NHG Eidgenössisches Natur- und Heimatschutzgesetz 

NHV Eidgenössische Natur- und Heimatschutzverordnung 

KNHG Kantonales Natur- und Heimatschutzgesetz 

KNHV Kantonale Natur- und Heimatschutzverordnung 

ISOS Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz 

BLN Bundesinventar der Landschaften und Naturdenkmäler von nation. Bedeutung  

TWW  Bundesinventar der Trockenwiesen und -weiden von nationaler Bedeutung  

IVS  Bundesinventars der historischen Verkehrswege der Schweiz () 

ICOMOS Liste historischer Gärten und Anlagen 

ChemRRV Eidgenössische Chemikalien-Risiko-Reduktions-Verordnung 

 

Nutzungszone GN : Nutzungszone gemäss Zonenplan (Grundnutzungszone) 

Nutzungszone ÜN : Nutzungszone gemäss Zonenplan (überlagerte Nutzungszone) 
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1 Einleitung 

1.1 Zweck 

Das Verzeichnis Natur und Landschaft ist ein Verzeichnis gemäss Art. 12 der kantonalen 

Natur- und Heimatschutzverordnung (KNHV). Die Gemeinden haben die Aufgabe, schüt-

zenswerte Natur- und Landschaftsobjekte zu erfassen. Enthalten sind im Verzeichnis 

zudem die schützenswerten Natur- und Landschaftsobjekte überkommunaler Bedeutung. 

Da Verzeichnis dient auch dazu, die mittels Festlegung im Zonenplan geschützten Land-

schaften, naturnahen Flächen und Objekte, inklusive Landschaftsobjekte und markante 

Einzelbäume im Siedlungsgebiet, zu umschreiben und den Schutz zu begründen. 

1.2 Rechtswirkung 

Das Verzeichnis hat keine direkte Rechtswirkung auf das Grundeigentum. Die Behörden 

von Gemeinden und Kanton haben die Aufgabe, das Verzeichnis bei ihren Entscheiden 

angemessen zu berücksichtigen. Eine ausdrückliche Unterschutzstellung erfolgt entwe-

der durch Inventare gemäss Art. 9 Natur oder durch die Nutzungsplanung. 

1.3 Perimeter 

Das Verzeichnis erfasst die schützenswerten Natur- und Landschaftselemente im offenen 

Kulturland (ausserhalb Wald) ohne die Sömmerungsgebiete (Alpen). Ausnahmen bilden 

bereits unter Schutz stehende Flächen (Naturschutzzonen), Gebiete nationaler Biotope in 

Sömmerungsgebieten sowie einzelne Landschaftsobjekt oder schützenswerte Einzel-

bäume im Wald.  

Der Wald ist in den zur Verfügung stehenden Datengrundlagen nicht genau erfasst. Eine 

genaue Grenzziehung zwischen offenem Kultur, Wytweiden oder Wald ist schwierig. Aus 

diesem Grund erstrecken sich einzelne Flächen über Waldgebiet. 

Innerhalb des Siedlungsgebietes (Bauzonen) wurden nur markante Einzelbäume, Baum-

gruppen und Alleen erfasst. Schützenswerte Gärten und Parkanlagen sowie darin enthal-

tener oder als Einzelobjekte vorhandene Objekte (Gehölze, Mauern u.a.) sind im Zu-

sammenhang mit dem noch zu erarbeitenden Verzeichnis der schützenswerten Kulturob-

jekte lokaler Bedeutung zu erfassen. In diesem Verzeichnis werden dann auch die schüt-

zenswerten Bauwerke ausserhalb der Bauzone wie Bauernhöfe, Gaden, Kapellen, Brü-

cken o.a. erfasst.  

1.4 Übernahme übergeordneter Verzeichnisse und Inventare 

Übergeordnete Verzeichnisse des Kantons sowie Bundesinventare wurden in das Ver-

zeichnis Natur und Landschaft lokaler Bedeutung übernommen.  

Bundesinventare, die im lokalen Verzeichnis der Gemeinde Glarus enthalten sind: 
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 Bundesinventar der Landschaften und Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung 

(BLN) 

 Bundesinventar der eidgenössischen Jagdbanngebiete 

 Bundesinventar der Trockenwiesen und -weiden von nationaler Bedeutung 

(TWW)  

 UNESCO-Welterbe Naturstätten 

 Bundesinventar der Auengebiete von nationaler Bedeutung 

 Bundesinventar der Amphibienlaichgebiete von nationaler Bedeutung  

In der Gemeinde Glarus gibt es weder Hoch-/Flachmoore noch Moorlandschaften von 

nationaler Bedeutung.  

Bundesinventare, die nicht enthalten sind: 

 Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler Be-

deutung 

 Bundesinventars der historischen Verkehrswege der Schweiz (IVS) 

 ICOMOS; Liste historischer Gärten und Anlagen 

Diese Inventare und die ICOMOS-Liste wurden bei der Festlegung von Natur- und Land-

schaftsschutzobjekten berücksichtigt, beispielsweise bei der Bezeichnung schützenswer-

ten Landschaften oder bei der Auswahl schützenswerter Einzelbäume im Siedlungsge-

biet. 

Als kantonale Verzeichnisse einbezogen wurden  

 Verzeichnis schützenswerter Einzelbäume von regionaler Bedeutung 

 Verzeichnis schützenswerter Landschaften von regionaler Bedeutung 

Das Verzeichnis schützenswerter Naturobjekte von regionaler Bedeutung liegt als Ent-

wurf vor. Die darin enthaltenen Objekte wurden bei der Erarbeitung des lokalen Ver-

zeichnisses überprüft. Die Festlegung, welches Objekte im Verzeichnis regionaler oder 

lokaler Bedeutung erfasst werden, ist erst provisorisch.  

Noch nicht enthalten ist das Verzeichnis schützenswerter Geologieobjekte regionaler 

Bedeutung, welches noch nicht abgeschlossen ist. Bereits bekannte Geologieobjekte und 

teilweise bereits geschützen Objekte wurden erfasst (z.B. grosser Gässlistein / Rotri-

sistein). 

Berücksichtigt wurden zudem die Naturschutzgebiete des kantonalen Richtplanes. 
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2 Vorgehen 

2.1 Inventarisierung im Feld 

Das Verzeichnis unterscheidet zwischen  

 schützenswerten Objektflächen (Biotope) 

 schützenswerten Einzelobjekten (Landschaftsobjekte, Gehölze, Trockenmauern, 

Obstgärten) 

 schützenswerten Objektgebieten (Landschaften) 

Das offene Kulturland (ohne Sömmerungsgebiet) wurde inventarisiert und die schüt-

zenswerten Objektflächen (Biotope) sowie Einzelobjekte (Natur-/Landschaftsobjekte) 

erfasst. Die schützenswerten Objektflächen wurden nach dem System von Delarze und 

Gonseth beurteilt (siehe Kap. 0). Die schützenswerten Einzelobjekten (Landschaftsobjek-

te, Gehölze, Trockenmauern, Obstgärten) gemäss einem speziell für die Gemeinde Gla-

rus entwickelten Beurteilungssystems. 

Nicht erfasst wurden Kleinflächen wie beispielsweise Wegborde. Bei den Feuchtwiesen (-

weiden) wurden teilweise kleinere Flächen erfasst (Riedflächen, Moore u.a.), da diese in 

der Landschaft selten geworden sind. Da im Zusammenhang mit der Inventarisierung für 

das Verzeichnis keine Objektflächen im Sömmerungsgebiet untersucht wurden (mit ein-

zelnen Ausnahmen, siehe Kap. 1.3), wurde für diese Objekten bestehende Inventardaten 

teilweise übernommen (insbesondere Bundesinventar der Trockenwiesen und -weiden 

von nationaler Bedeutung (TWW)).  

Der Kartierschlüssel wurde in der Talebene, wo die die Dichte und die Vielfalt an Natur-

werten deutlich geringer ist, mit strengeren Kriterien angewendet und es wurden bei-

spielsweise auch Flächen erfasst, die auf Grund des bestehenden Pflanzenbestandes 

und der Lage ein hohes Potential haben (Steilheit, Exposition, Trittstein, bisherige exten-

sive Bewirtschaftung etc.). 

Auch die Gehölze, Trockenmauern, Lesesteinwälle und im besonderen Einzelbäume 

wurden in der Talebene nach strengeren Kriterien erfasst. Da im offenen Kulturland die  

markanten Einzelbäume seltener sind, erhaltenen diese eher einen höheren Stellenwert, 

als jene in den höheren Lagen. Aus diesem Grund sind teilweise auch markante Obst-

bäume erfasst.  

2.2 Objektlisten und Objektblätter  

Die inventarisierten Objekte sind im Anhang in Objektlisten mit einigen wichtigen Informa-

tionen erfasst. 

Die schützenswerten Objektflächen (Biotope) und markante Einzelbäume wurden die 

Objektblätter näher umschrieben. Für die restlichen schützenswerten Einzelobjekte 

(Landschaftsobjekte, Hecken/Feldgehölze, Trockenmauern/Lesesteinwälle, Obstgärten) 

sind Objektblätter zu einem späteren Zeitpunkt vorgesehen). 
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Das Objektblatt enthält je nach Objekttyp verschiedene Zusatzinformationen Beispiel 

(Biotop) 

 
1. Objektnummer, Objekttyp, Ort (Bezeichnung gemäss amtl. Vermessung) 

2. wissenschaftl. Objektbeschreibung (Lebensraumtyp) gemäss Delarze und Gon-

seth 

3. Schutzstufe Lebensraumtyp gemäss Natur- und Heimatschutzgesetz 

4. Im Objekt enthaltene Teillebensräume (Bezeichnung gemäss Delarze und Gon-

seth) 

5. Nutzungsform, Beeinträchtigung (Bezeichnung gemäss Delarze und Gonseth) 

6. Besondere Pflanzen- und Tierarten (gemäss Beobachtung vor Ort bei der Inven-

tarisierung oder gemäss Angaben Inventare National) 

Abkürzungen: 

RL Rote Liste  CR vom Aussterben bedroht 

LC nicht gefährdet  kV kein Vorkommen zu erwarten 

VU verletzlicher Bestand  kA keine Angaben 

NT potentiell gefährdet  DD ungenügende Datenlage 

EN stark gefährdet    

 

7. Zonenart gemäss Zonenplan Glarus; Nutzungszone Grundnutzung und überla-

gerte Nutzungszone (Entwurf Mai 2015) 

8. Bewertung Objekt (national, regionale, lokal), Zuteilung provisorisch 


 

 

 

 

 

 
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3 Bemerkung zu schützenswerten Objekten 

3.1 schützenswerte Objektflächen (Biotope) 

Die schützenwerte Objektflächen werden vereinfachend im Verzeichnis als "Biotope" 

bezeichnet, obwohl auch weitere Landschaftselemente für sich Biotope sein können (z.B. 

Hecken) 

Bei der Inventarisierung wurden nur die ökologisch wertvollen und schützenswerten Bio-

tope erfasst. Als wertvoll und schützenswert gelten nicht nur die Biotoptypen gemäss 

NHG, sondern auch Biotope mit besonderem Stellenwert (Trittstein in ausgeräumter 

Landschaft, Aufwertungspotential zu schützenswertem Biotoptyp, Teil Biotopkomplex 

etc.) 

Kartierschlüssel Biotope  

Gemäss der Methodik nach Delarze & Gonseth wird die Gesamtheit aller Lebensräume 

der Schweiz aufgrund ihrer Formationen und Landschaftsstrukturen in neun Lebens-

raumbereiche unterteilt. Die Lebensraumbereiche lassen sich weiter in Lebensraumkate-

gorien (Gruppen von strukturell verwandten Lebensräumen) einteilen. Diese wiederum 

enthalten unterschiedliche Lebensraumtypen, welche die typologischen Grundeinheiten 

darstellen. Sie werden genau definiert durch ihre Ausprägung, durch die abiotischen Fak-

toren und vor allem durch die charakteristische Kombination von Flora und Fauna. 

Beispiel: 

 Lebensraumbereich:  4. Grünland 

 Lebensraumkategorien:  4.5 Fettwiesen- und weiden 

 Lebensraumtypen:   

 4.5.1 Talfettwiese, Fromentalwiese (Arrhenatherion) 

 4.5.2 Bergfettwiese, Goldhaferwiese (Polygono-Trisetion) 

 4.5.3 Talfettweide, Kammgrasweide (Cynosurion) 

 4.5.4 Bergfettweide, Milchkrautweide (Poion alpinae) 

Die Methodik und auch Beispiel der Lebensräume sind unter www.lebensraeume.unr.ch  

einsehbar oder im Buch Lebensräume der Schweiz (Raymond Delarze & Yves Gonseth, 

2008). 

3.2 Schützenswerte Gehölze 

Hecken und Feldgehölze sind durch die nationalen und kantonalen Gesetze bereits ge-

schützt (Natur und Heimatschutzgesetz, Jagdgesetz). Aus diesem Grund werden Hecken 

und Feldgehölze im Verzeichnis erfasst. Ausnahmen bilden Einzelgehölze, resp. kleinere 

Gehölzgruppen. 

Zusätzlich zum Lebensraumtyp wurden bei verschiedenen Gehölzen auch der Saum, die 

Artenvielfalt und der Dornenstrauchanteil beurteilt (in Objektlisten nicht dargestellt). 



 

   9 

 Saum (fehlt, <3m, 3-6m,>6m) 

 Artenvielfalt (<5, 5-10,>10) 

 Dornenstrauchanteil (0-20%, >20%) 

Diese Eigenschaften sind nur bei gewissen Gehölzen erfasst und beruhen auf einem 

subjektiven Eindruck vor Ort, ohne detaillierte Analyse. 

Problematisch sind Hecken bei Trockenmauern und Lesesteinwällen, da ein umfangrei-

cher Bewuchs sowohl aus ökologischen, landschaftlichen als auch teilweise aus landwirt-

schaftlichen Gründen unerwünscht ist. Unter gewissen Umständen können Hecken trotz 

generellem Schutz umfangreich zurückgeschnitten oder entfernt werden (siehe Kap. 3.4). 

3.3 Schützenswerte Einzelbäume, Baumgruppen, Alleen 

Bäume bereichern das Landschaftsbild, sind aber auch als Biotope für die Natur wichtig. 

Sie markieren Grenzen, Wegkreuze oder Aussichtslagen, spenden Schatten für Weide-

tiere oder Erholungssuchende und prägen als Hofbäume landwirtschaftliche Siedlungen. 

Einen besonderen Stellenwert haben die Bergahorne in den höheren Lagen. Als Einzel-

baum oder als Baumgruppe (Ahornselven) sind sie ein typisches Landschaftsmerkmal in 

Glarus. 

In Glarus gibt es nur noch wenige Obstbäume und noch einen kleineren Obstgarten. Bei 

Obstgärten oder auch Ahornselven sind - mit Ausnahme einzelnen wertvollen Einzel-

exemplaren – weniger der Einzelbaum schützenswert als der Erhalt, Dichte und Umfang 

des Bestandes. 

Innerhalb des Siedlungsgebietes wurden Einzelbäume, Baumgruppen oder Baumreihen 

(Alleen) erfasst, die im Siedlungsgebiet einen besonderen Stellenwert für den öffentlichen 

Raum haben. In grösseren Parkanlagen und insbesondere in historischen wurden nur 

jene Bäume speziell erfasst, die einen besonderen Stellenwert für die angrenzenden 

Räume haben oder die im Siedlungsgefüge in der Aussenwirkung einen besonderen 

Stellenwert haben.   

Einzelbäume wurden nach verschiedenen Kriterien beurteilt: 

 Landschaftsqualität: besondere Lage (Kuppen, Hügel, Krete), wichtiger Bestand-

teil Landschaft (Vielfalt, Mosaik etc.), Siedlungsrand 

 Lebensraumqualität: Lebensraum für Tierarten, Specht-/Fledermausbaum, ökol. 

wertvoller Baum, Biotopinsel innerhalb Siedlung 

 besondere Baumart: seltene Art, bes. Wuchsform, hohes Alter etc. 

 Siedlungsqualität: prägende Stellung im Siedlungsgebiet, zu Gebäude gehören-

de Bäume (Eingangstor, Vorplatz) etc. 

 Erholungsqualität: Lage an Rad/Wanderwegen (insb. Alleen, Baumreihen), Ein-

richtungen (Bank, Wegkreuz), Beschattung Spielplatz etc. 

 kulturhistorische Qualität: begleitender Baum von hist. Gebäuden, historischen 

Stätte (Gerichtsbaum, Friedensbaum o.a.), Grenzbaumreihe 
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 Freiraumqualität: Bäume auf Plätzen, Spielplätzen, Schulanlagen etc., Parkbäu-

me, prägende Bäume für öffentliche Freiräume etc. 

 Strassenraumqualität: Alleebäume, strukturierende Bäume entlang Stras-

sen/Wege, Eingangstore etc. 

3.4 Schützenswerte Trockenmauern und Lesesteinwälle 

Die Trockenmauern und Lesesteinwälle sind für Glarus ein besonders typisches Land-

schaftselement. Diese sind auch als Lebensraum für verschiedene Pflanzen und Tiere 

wichtig (u.a. als Vernetzungselemente). 

Der Übergang zwischen einem Lesesteinwall und einer Trockenmauer, die nicht mehr 

gepflegt wird und zerfällt, ist teilweise schwierig.  

In den letzten Jahren sind mangels Pflegemassnahmen bei früher weitgehend gehölz-

freien Trockensteinmauern und Lesesteinwällen Hecken entstanden. Dichte Gehölzstruk-

turen zerstören oft bestehende Trockensteinmauern. Zudem sind Lesesteinwälle und 

Trockensteinmauern mit dichtem Gehölzbewuchs oft artenärmer als weitgehend gehölz-

freie Strukturen. Aus ökologischer, landschaftlicher, aber auch aus landwirtschaftlicher 

Sicht wäre es zu begrüssen, wenn der Anteil Trockenmauern und Lesesteinwälle ohne 

dichte Gehölzstrukturen grösser wäre.  

Bei Trockenmauern und Lesesteinwällen mit Heckenstrukturen, die als Schutzobjekte 

erfasst sind, können im Sinne des Biotopschutzes spezielle Pflegemassnahmen vorge-

sehen werden. Sofern bei bestockten und als Hecken geltenden Trockenmauern und 

Lesesteinwällen beidseitig ein mindestens 3m breiter Extensivstreifen erhalten bleibt 

(Vorschrift gemäss ChemRRV für Hecken), können die Gehölze auch in einem grösseren 

Umfang  zurückgeschnitten respektive entfernt werden. 

Im Verzeichnis sind auch einige vermörtelte, landschaftsprägende Mauern enthalten. 

3.5 Schützenswerte Landschaftsobjekte 

Als Landschaftsobjekte sind verschiedene besondere Einzelobjekt der Glarner Land-

schaft erfasst. Dazu zählen 

 Archäologische Fundstätten (z.B. historischer Erzabbau) 

 Denkmäler 

 Landschaftsprägende Geologieobjekte 

 Bekannte Quellen/Quellaufstösse 

Gewisse Denkmäler sind gleichzeitig auch Geologieobjekte. 
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3.6 Schützenswerte Landschaften 

Der Wert von besonderen Landschaften zeichnet sich durch Vielfalt verschiedener Fakto-

ren aus. Dazu zählen geschichtliche Aspekte, die aktuelle Ausgestaltung und Nutzung 

aber auch der zukünftige Stellenwert beispielsweise als Zeitzeuge früherer landwirt-

schaftlicher Nutzungsformen oder als Raum, mit einem hohen Potential für eine Land-

schaftsaufwertung.  

Erfasst und beurteilt wurden nur grössere, zusammenhängende Landschaftsräume.  

Grundlagen für die Landschaftsbeurteilungen boten verschiedene nationale, kantonale 

und kommunale Inventare und Verzeichnisse, Planungsgrundlagen des Kantons (Land-

wirtschaft/Vernetzung/Landschaftsqualität), historische Grundlagen, geologische Karten 

etc.. 

Basis für die Landschaftsbewertung bildeten verschiedene Beurteilungskriterien: 

Natürlichkeit/Naturnähe 

 Anteil an naturnahen Landschaftselementen (Flächen und Objekte), Lage, Auf-/Verteilung, 
Seltenheit 

 Lebensraum seltener und bedrohter Tier und Pflanzenarten 
 Bedeutung Naturraum im weiteren Umfeld (isolierte Lage, Trittsein, Einzigartigkeit) 
 … 

Vielfalt/Abwechslungsreichtum 

 Vielfalt und Abwechslungsreichtum an Landschaftselementen und Nutzungen 
 Möglichkeiten unterschiedlicher Landschaftseindrücke (Raumgrösse, Farben und Formen, 

Durch-, Ein- und Ausblicke) 
 Vorhandensein strukturierender Elemente, Vernetzung, attraktive Übergänge etc. 
 … 

Abgeschlossenheit/Harmonie/Schönheit 

 Zusammenspiel von optischen und akustischen Eindrücken, Landschaftsgestaltung, Nut-
zung und Geräusche 

 Ablesbarkeit Raum und Einheiten, Parzellierung und Grenzstrukturen 
 Erinnerungs- und Wiedererkennungswert der Landschaft, Standort oder Kulisse von Ge-

schichten, Veranstaltungen, Kulturereignissen 
 … 

Geschichtsbezüge/traditionelle Nutzung 

 Erkennbarkeit von geologischer und geomorphologischer Entstehung (Geländestufen, 
Steinsturzmaterial, Geländeaufschlüsse, Quellen, Dolinen etc.)  

 historische Bauten, Anlagen und Einrichtungen (Archäologie, Denkmalpflege), Denkmäler, 
historische Verkehrswege 

 traditionelle Nutzungsform, traditionelle Landschaftseinteilung und Raumabschlüsse 
 … 

Störungen 

 Bauten und Anlagen: Störende, ungenügend eingepasste Bauten und Anlagen, Flurberei-
nigungen, Infrastrukturanlagen (Strassen, Stromleitungen, Wasserfassungen, Lawinen-
verbauungen etc.)  

 Störungen Nutzungsformen: sich stark unterscheidende Nutzungsintensitäten, störende 
Nutzungseinrichtungen (Hagelnetze, Entwässerungsleitungen/Schächte, Materiallager, 
Einsatz Kunststoffe etc.)  

 Umweltstörungen (Verkehrs- oder Siedlungslärm, unerwünschte Gerüche, Nutzungslärm 
(vor allem Land-/Forstwirtschaft, Abbau o.dgl.)  
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 Zerschneidung mit Strassen und Wegen, verbaute, naturferne Fliessgewässer, Hoch-
spannungsleitungen etc.)  

 … 

Erholungswert 

 Erholungs- und Bewegungsangebot (Wege, Sitzgelegenheiten, Rastplätze), Erreichbar-
keit, Zugang zu Natur (Zugang zu Bachufer, Nutzung Schatten unter Bäumen, Weg ent-
lang Magerwiese etc.) 

 Aussichtspunkte/-lagen, Ein- und Ausblicke in die Landschaft,  
 Bestandteil der Gebietes für die Erholungslandschaft und Wohnumfeld (Kulisse), Naherho-

lungsraum für Siedlungsgebiet (Erholung, Sport, Spiel) 
 Kontrastraum zu angrenzenden Naherholungsräumen (Einzigartigkeit des Raumes und 

seiner Angebotes, Ein-/Ausblicksmöglichkeit, Ruheraum zu angrenzendem intensiven 
Nutzraum, Zielort der Erholungstätigkeit etc.) 

 … 

Potenzial 

 Landschaftsästhetisches Entwicklungs-, Gestaltungs- und Aufwertungspotenzial (Ergän-
zung und Verdichtung Selven, Rückführung verbauter Gewässer, Rückbau störender Bau-
ten, Anlagen und Einrichtungen etc.) 

 Ökologisches Entwicklungs-, Gestaltungs- und Aufwertungspotenzial (Revitalisierung Ge-
wässer, Entbuschung Lesesteinwall, Extensivierung Wiesen und Weiden etc.) 

 Nutzungspotential: Wiedereinführung traditioneller Nutzungsformen, Raum für landwirt-
schaftliche extensive Nutzungsform gemäss Direktzahlungsverordnung (Vernet-
zung/Landschaftsqualität) 

 … 
 

Vorgehen 
 
In einer ersten Bewertungsrunde wurden jene Landschaftsräume ausgewählt, bei welchen grund-
sätzlich ein wertvoller Landschaftraum vorhanden ist. 
 
Bei einer zweiten konkreten Bewertungsrunde blieben 5 Landschaftsräume, welche als besonders 
schutzwürdig eingestuft wurden 
 

 Vorder / Hinter Richisau 
 Hinter Klöntal (Jakoberberg, Stähliberg) 
 Schletter (Pauliberg, Schlattberge) 
 Fenchern 
 Büelen / Uschenberg 

 
Dabei wurden folgende Landschaften nicht als besonders schutzwürdig eingestuft 
 

 Schlatt 
 Durschen 
 Vor am Büel 
 Dachsigen 
 verschiedene Teilgebiete in den Ennetbergen 
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te) 

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, 

Baumreihen, Obstgärten) 

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehöl-

ze) 

Anhang 5: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Trockenmauern, 

Lesesteinwälle) 

Anhang 6 (separates Dokumente): Objektblätter Biotope 

Anhang 7 (separates Dokumente): Objektblätter Einzelbäume, Baumreihen 

 



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)

Objektbezeichnung L-Koordinaten Ortsteil Bewertung Bemerkung

F001 Feuchtgebiet Mättli 724686 / 213850 Ennenda regional

F002 Feuchtgebiet Böden 725212 / 213823 Ennenda regional Nutzungsform, Beeinträchtigung: mit Entwässerungsgräben und Ablagerungen
kleines, aber artenreiches Flachmoor

F003 Feuchtgebiet Böden 725484 / 213651 Ennenda regional Nutzungsform, Beeinträchtigung: Intensive Bewirtschaftung Umfeld / keine Pufferzone

F004 Feuchtgebiet Endi 725152 / 214044 Ennenda lokal Beeinträchtigung: zu intensive Bewirtschaftung
Liegt im Abflusskorridor einer Runse, zum Teil kleine Quellaufstösse

F005 Feuchtgebiet Grossberg 725278 / 213139 Ennenda regional bestehende, rechtsgültige Naturschutzzone in ZP Ennenda

F006 Feuchtgebiet Elmer 725508 / 213113 Ennenda regional Fläche früher grösser
Nutzungsform: zu intensive Bewirtschaftung im Umfeld / fehlende Pufferzone

F007 Feuchtgebiet Elmer 725528 / 213245 Ennenda regional Fläche früher grösser
Nutzungsform: zu intensive Bewirtschaftung im Umfeld / fehlende Pufferzone

F008 Feuchtgebiet Moos 725142 / 209580 Ennenda lokal Feuchtgebiet zu intensiv genutzt. Ortsbezeichnung Moos. Feuchtgebiete in diesem Gebiet 
sehr selten

F009 Gewässerbereich Saggrain 721912 / 210688 Glarus lokal Waldweiher, Jagdgebiet versch. Fledermäuse (siehe Liste Fauna), Wasserreservoir
Einwachsen verhindern, Aushebung und Aufwertung der Ufer wäre sinnvoll

F010 Feuchtwiese Platz 714041 / 209195 Glarus regional Ökologisch interessantes Moor, in welchem feuchte + trockene Magerstandorte eng 
miteinander verzahnt sind

F011 Feuchtgebiet Schuelherrenberg 713574 / 209510 Glarus regional Überraschend artenreiches Flachmoor, etwas isolierte Lage, ideal wären Pufferzonen

F012 Feuchtgebiet Joosliberg 713283 / 209339 Glarus regional Kleine, aber artenreiche Feuchtwiese angrenzend an Lesesteinwall

F013 Feuchtgebiet Jakoberberg 713284 / 209142 Glarus regional Artenreiche Fläche, Pufferzone sinnvoll

F014 Feuchtgebiet Fluriberg 712986 / 208990 Glarus lokal Nutzungsform: eher zu intensiv genutzt
Aktuell nicht besonders artenreiche Feuchtwiese, welche jedoch Potenzial für Aufwertung hat

F016 Feuchtgebiet  / Glarus national Inventar National (Amphibienlaichgebiete), Objekt GL 96
Stausee

F017 Feuchtgebiet  / Glarus national Inventar National (Amphibienlaichgebiete), Objekt GL 20
Stausee

F021 Feuchtgebiet Vorder Richisau 711783 / 209090 Glarus lokal Nutzungsform, Beeinträchtigung: fehlende Pufferzone

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)
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F022 Gewässerbereich Steinberg 712622 / 208771 Glarus lokal Nutzungsform: Beweidung der Uferbereiche
Es handelt sich um ein temporäres Gewässer - der Umfang schwankt dementsprechend von 

F025 Feuchtgebiet Lochboden 715760 / 211193 Glarus regional Inventar Flachmoore von regionaler Bedeutung

G001 Auengebiet  / Glarus national Inventar National (Auengebiet), Objekt GL 109

G010 Gewässerbereich Sitenwald 720942 / 212104 Riedern regional Enthaltene Teillebensräume: Ensemble mit Schluchtwald, Strauchgesellschaften und 
Bachlebensraum ("Glarner Maggia" mit historischer Brücke) 

G015 Gewässerbereich Richisau 712637 / 209144 Glarus lokal Nutzungen (Parkplatz, Holzlagerung) einschränken

G016 Auengebiet
Halbtrockenrasen Richisau

712109 / 209030 Glarus regional Kleines Auengebiet

M001 Magerwiese Brand 722306 / 214794 Nestal national Nutzungsform: latent vom Einwachsen bedroht in den letzten 2-3 Jahren, aber mehrere 
Auslichtungen

M002 Magerwiese Vor am Büel 722516 / 213885 Nestal lokal typische Landschaftsform (Bergsturzhügel)

M004 Magerwiese Plängglirus 722337 / 213664 Nestal regional bestehende, rechtsgültige Natur- und Landschaftsschutzzone in ZP Netstal

M005 Magerwiese Stöck 722034 / 213732 Nestal national Nutzungsform: Einwachsen + Beschattung bedroht
Recht artenreiche Magerwiese 

M006 Magerwiese Bürglen 722888 / 213245 Nestal regional bestehende, rechtsgültige Natur- und Landschaftsschutzzone in ZP Netstal

M007 Magerwiese Leuzingen 723173 / 212926 Nestal regional

M008 Magerwiese Bachseli 723751 / 212660 Ennenda lokal

M010 Magerwiese Vorderschlatt 723339 / 214100 Nestal national Nutzungsform: teilweise Naherholung
Grossflächige artenreiche Magerwiese mit unterschiedlichen Standortsverhältnisse

M011 Magerwiese Obloch 724014 / 214278 Nestal regional Relativ artenreiche Magerwiese

M012 Magerwiese Egg 724753 / 214471 Ennenda lokal Nutzungsform, Beeinträchtigung: Mesobromron

M013 Magerwiese Böden 725432 / 214363 Ennenda regional grossflächige langgezogene Magerwiesen

M014 Magerwiese Ruchweid 724776 / 214046 Ennenda regional Enthaltene Teillebensräume: 2 Einzelbäume
Relativ artenreiche Wiese 

M016 Magerwiese Ruchweid 724755 / 213761 Ennenda regional Sehr flachgründiger Boden, dadurch stellenweise lückige Vegetation

M020 Magerwiese Endi 725133 / 213786 Ennenda regional

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)
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M023 Magerwiese Böden 725372 / 213615 Ennenda regional Nutzungsform, Beeinträchtigung: Verbrachung
strukturreiche, eng mit dem Wald + Bachufer verzahnte Wiesen

M025 Magerwiese Mattrain 724758 / 213438 Ennenda regional Nutzungsform: Nutzungsaufgabe im oberen Teil
Relativ artenreiche Magerwiese

M026 Magerwiese Chlosterweid 724845 / 213083 Ennenda regional eher schattig

M030 Magerwiese Elmer 725624 / 213179 Ennenda regional

M035 Magerwiese Chaltsite 725164 / 212709 Ennenda regional steile, recht artenreiche Magerwiese mit viel Pfeffergras

M036 Magerwiese Ober Haldi  / regional 2 Teilflächen zum Teil extrem mager und artenreich

M037 Magerwiese Stoggbüchel 724717 / 212617 Ennenda lokal

M038 Magerwiese Giger 724818 / 212594 Ennenda lokal nur kleine Fläche, aber ökologisch sehr interessant keine Intensivierung der Nutzung

M039 Magerwiese Teufen 725162 / 212220 Ennenda lokal bestehende, rechtsgültige Naturschutzzone in ZP Ennenda

M040 Magerweide Söölichopf 724639 / 212342 Ennenda lokal Eher extensiv genutzte, strukturierende Weide --> Aufwertungspotenzial bei Extensivierung 
der Nutzung

M046 Magerwiese Weiden 722538 / 212507 Riedern lokal

M047 Magerwiese Bruuch 722317 / 212254 Riedern lokal

M048 Magerwiese Bruuch 722347 / 212404 Riedern lokal

M050 Magerwiese Schlettiweid 721370 / 212202 Riedern regional Enthaltene Teillebensräume: Hecke, Hasel, Esche, Steine

M055 Magerwiese Unterer Elggis 723640 / 212421 Ennenda lokal aktuell Hochwasserbeeinträchtigung
Lebensraumkomplex (Wald südorientiert, Gewässer, Extensivwiese)

M056 Magerwiese Alpenbrüggli 723742 / 212350 Ennenda lokal Hohes Potenzial für sehr wertvollen Lebensraumkomplex (Exztensivwiese/-weide, Gehölze, 
Obstbäume u.a.)

M057  Beemäntschen 723860 / 212146 Ennenda lokal Hohes Potenzial für sehr wertvollen Lebensraumkomplex (Exztensivwiese/-weide, Gehölze, 
Obstbäume u.a.)

M058 Magerwiese Linthboden 723937 / 211910 Ennenda lokal Hohes Potenzial für sehr wertvollen Lebensraumkomplex (Exztensivwiese/-weide, Gehölze, 
Obstbäume u.a.)

M059 Magerwiese Alpenbrüggli 723786 / 212182 Ennenda lokal Hohes Potenzial für sehr wertvollen Lebensraumkomplex (Exztensivwiese/-weide, Gehölze, 
Obstbäume u.a.)

M060 Magerwiese Tschupenwald 724470 / 211850 Ennenda national Arten- und strukturreiche Magerwiese, enge Verzahnung mit Gebüschflächen

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)
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M062 Magerwiese Vogelbödeli 724477 / 211549 Ennenda lokal

M065 Magerwiese Güetli 724349 / 211296 Ennenda lokal

M070 Magerwiese Ennetrösligen 724890 / 211086 Ennenda national Nutzungsform, Beeinträchtigung: zum Teil Naherholung (Feuerstellen, Abfall)
Sehr artenreiche Magerwiese mit hohem Bekannheitsgrad, relativ kleinflächig, daher wirken 

M071 Magerwiese Aetzgen 725179 / 210506 Ennenda regional Sehr arten- und strukturreiche Magerwiese 
Aktuell ist Verhältnis zwischen offenen und zugewachsenen Flächen gerade noch gut

M072 Magerwiese Aetzgen 725161 / 210391 Ennenda regional Strukturreichtum (Einzelbäume, Trockensteinmauer)

M075 Magerwiese Zun 722680 / 211745 Glarus lokal

M077 Magerwiese Fenchern 722108 / 211741 Glarus lokal Mauer / Waldrand / Mauer / Weide

M078 Magerwiese Bitziberg 722700 / 211533 Glarus lokal teilweise Feuchtflächen

M080 Magerwiese Allmeind 721383 / 211623 Glarus lokal

M081 Magerwiese Allmeind 721449 / 211555 Glarus lokal

M083 Magerwiese Bergli 723318 / 211499 Glarus lokal

M084 Magerwiese Bergli 723195 / 211296 Glarus regional

M085 Magerwiese Längrüti 722167 / 211115 Glarus lokal

M086 Magerwiese Chalchbüel 722364 / 211100 Glarus lokal

M087 Magerwiese Chalchbüel 722414 / 211109 Glarus lokal

M088 Magerwiese Bergli 723326 / 211429 Glarus lokal

M090 Magerweide Saggrain 721516 / 210599 Glarus lokal

M091 Magerwiese Wuest 721947 / 210647 Glarus regional Artenreiche Magerwiese mit kleinem Anteil an vermisch. Fläche
Aktuell Teilfläche als Holzlagerplatz genutzt (Seilbahn)

M095 Magerwiese Widen 722116 / 210920 Glarus lokal Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1843 Widen (Teil)
Um-/Neugestaltung Areal (Naturwert im Entstehen)

M096 Magerweide Ursprung 722277 / 210770 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1843 Widen

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)
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M097 Magerwiese Rufi 722573 / 210842 Glarus lokal

M098 Magerwiese Rufi 722646 / 210846 Glarus lokal

M099 Magerwiese Feld 723057 / 210854 Glarus lokal

M100 Magerwiese Feld 722827 / 210804 Glarus lokal

M101 Magerwiese Halten 722889 / 210711 Glarus lokal Enthaltene Teillebensräume: Trockensteinmauer als Hangsicherung

M105 Magerwiese Erlen 723777 / 210661 Glarus lokal Enthaltene Teillebensräume: Einzelbäume

M106 Magerwiese Büel 723915 / 210578 Glarus lokal Enthaltene Teillebensräume: Einzelgebüsch

M107 Magerwiese Grüt 723662 / 210173 Glarus lokal

M108 Magerwiese Grüt 723512 / 210102 Glarus lokal Skipiste weiterhin möglich

M109 Magerwiese Grüt 723549 / 210014 Glarus lokal spezieller Pflanzenbestand

M111 Magerwiese Holenstein 724360 / 210309 Glarus lokal

M112 Magerwiese Holenstein 724462 / 210215 Glarus lokal

M120 Magerwiese Rotrisiwald 725342 / 210060 Ennenda lokal

M121 Magerwiese Sitli 725369 / 209550 Ennenda lokal

M125 Magerwiese Mülifur 724939 / 209456 Ennenda keine

M126 Magerwiese Mülifur 724956 / 209465 Ennenda regional Strukturreichtum (Trockenmauer, Bahngeleise, Parkanlage/Wald)

M127 Magerwiese Uschenriet 725577 / 208983 Ennenda lokal Altlast

M130 Magerwiese Büttenen 720990 / 212239 Riedern regional

M131 Magerwiese Heerigwäldli 720842 / 212399 Riedern regional strukturierter Lebensraum, der stellenweise einwächst, aber durch Steinschlag und 
Schneerutsche immer wieder offengehalten wird

M132 Magerwiese Hertplangge 719218 / 212162 Glarus national Nutzungsform, Beeinträchtigung: Nutzungsaufgabe

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

M135 Magerwiese Schräjeli 719530 / 211598 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1836 Schlattberg

M136 Magerwiese Schletter 719174 / 211366 Glarus national Artenreiche Magerwiese, im oberen Teil zum Teil eher schattig und dadurch weniger 
blütenreich

M137 Magerwiese Zuckerbüchel 719112 / 210736 Glarus national Artenreiche Magerwiese mit einzelnen vernässten Flächen
Zudem vor allem im oberen Teil diverse Gebüschgruppen, zum Teil auf Steinhaufen

M138 Magerwiese Ober Grüt 719773 / 210632 Glarus lokal Eher artenreiche Magerwiese, in engen Randbereiche Tendenz zu Verbuschung

M140 Magerwiese Eggliberg 713603 / 209735 Glarus lokal Relativ artenreich, umgeben von extensiven  Weiden, Baumresten und Hecken 
2 Einzelbäume (Bergahorn + Esche)

M141 Magerwiese Hophanberg 713397 / 209617 Glarus lokal strukturierter Mosaik, mit einzelnen Wiesenbächen + -gräben, extensiv

M142 Magerwiese Brotzeindli 713042 / 209564 Glarus regional

M150 Magerweide Heuplangge 726489 / 213285 Ennenda lokal Naturschutzzone gemäss Zonenplan Ennenda
keine Inventarisierung im Rahmen Zonenplanrevision 2012-2016

M151 Magerweide Unterherberig 717845 / 210496 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1846 Unter Herberig

M152 Magerwiese Oberherberig 717967 / 210893 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1842 Ober Herbig

M153 Magerweide Schwämmli 717692 / 211238 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1838 Schwämmli

M154 Magerweide Dejen 717648 / 211533 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1838 Schwämmli

M155 Magerweide Ruoggis 716558 / 210397 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1845 Ober Rueggis

M156 Magerwiese Brünneliplangge 716452 / 210893 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1841 Chämmenen

M157 Magerweide Längenegg 715080 / 211336 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1837 Ober Längenegg

M158 Magerweide Längenegg 714298 / 211020 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1839 Chängelbodn

M159 Magerweide Raatlis 713663 / 210353 Glarus regional Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1849 Lauiboden (entlassen)

M160 Magerweide Gufelrain 712519 / 210443 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1847 Ochsenfeld

M161 Magerweide Im Reitzen 712196 / 210346 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1847 Ochsenfeld

M162 Magerweide Werbenplangge 714763 / 206234 Glarus national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1910 Hinter Buchs

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)
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M165 Magerwiese Aeugsten 726973 / 209835 Ennenda national Nutzungsform, Beeinträchtigung: Traditionelle Alpheuflächen, 
Sehr artenreiche Flächen - dank Aufrechterhaltung der extensiven Nutzung Randflächen 

M166 Magerwiese Alpegligen 727592 / 211167 Ennenda national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1905 Schiltal

M167 Magerwiese Rigen 725833 / 212077 Ennenda national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1832 Rigen

M168 Magerwiese Stöggli 726196 / 210557 Ennenda national Inventar National (Trockenwiesen und -weiden), Objekt 1906 Stöckli

Anhang 1: Objektliste schützenswerter Objektflächen (Biotope)
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Anhang 2: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Landschaftsobjekte)

Objektbezeichnung L-Koordinaten Ortsteil Bemerkung

L001 Denkmalobjekt Büel 722763 / 214500 Nestal Kriegsdenkmal mit markanter Baumgruppe

L002 Geologieobjekt Vorderschlatt 723321 / 214105 Nestal Einzelgeotop Erratiker (Linthgletscher vor ca. 25000 Jahren, ev auch durch Bergsturz)
Seit 1908 unter Naturschutz (Kanton)
Ein Gesuch, den Stein zu sprengen und die Steinbrocken zu nutzen, wurde 1890 vom Gemeinderat 
nicht bewilligt. 
A 31 M i 1942L003 Spezialobjekt Schmelen 725098 / 210257 Ennenda Einzelgeotop: Quellaufstoss Schmelen

L004 Geologieobjekt Seelimatt 725224 / 210115 Ennenda Einzelgeotop Relikte Felssturz, grosser Gässlistein (Rotrisistein)

L005 Geologieobjekt Ledi 725293 / 209910 Ennenda Einzelgeotop Relikte Felssturz, kleiner Gässlistein

L006 Geologieobjekt Moos 725265 / 209769 Ennenda Einzelgeotop Relikte Felssturz

L007 Geologieobjekt Bärschirüti 720908 / 211785 Glarus kleine Baum-/Gehölzgruppe auf mehreren grösseren Felsblöcken (markante Lage in Strassenkurve)

L008 Geologieobjekt Allmeind  / Glarus Einzelgeotop Relikte Felssturz (in typischer Ausprägung, bestockt, beidseitig Strasse als Eingangstor

L009 Geologieobjekt Stelliwald  / Glarus Einzelgeotop Relikte Felssturz, Geissurtelstein an Wanderweg, historischer Standort (umstrittenes, 
vollzogenes Gerichtsurteil von 1541)

L010 Geologieobjekt Schwammhöchi  / Glarus Einzelgeotop (Austern), markantes Objekt einer Fossilienfundstelle (Austernschalen, Kreidezeit vor 
130 Mio Jahre)

L011 Geologieobjekt Tschol  / Glarus Standort mit verschiedenen Einzelgeotopen , Fossilienfundstelle (u.a. Ammoniten, Jura/Malm  vor ca. 
160 Mio Jahre)

L012 Materialgewinnungsanlage Isenbergli 
/ Löntsch

 / Glarus historisches Erzabbaugebiet, historische Mauerreste

L013 Materialgewinnungsanlage 
Büchelberge / Löntsch

 / Glarus historisches Erzabbaugebiet / ehemalige Verhüttungsanlage, Eisenschmelze

L014 Materialgewinnungsanlage 
Rodannenberg / Löntsch

 / Glarus historisches Erzabbaugebiet, Verhüttungsanlage, Fundstelle Eisenschlacken (Eisenverhüttung im 16. 
Jh) .

L015 Denkmalobjekt Schneckenbüchel  / Glarus Denkmal, erstellt 1788, für den Zürcher Idyllendichters und Malers Salomon Gessner (1730-1788)

L016 Spezialobjekt Blaue Brünnen 714575 / 208906 Glarus Bekannte Quelle (Blaue Brünnen)
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Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)

Objektbezeichnung L-Koordinaten Ortsteil Baumarten Bemerkung

B001 Baumgruppe Netstal 722775 / 213808 Nestal Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Restaurant

B002 Einzelbaum Netstal 722825 / 213772 Nestal Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) Neben Brunnen, Restaurant
Gefahr Bodenverdichtung

B003 Baumgruppe Netstal 722729 / 213733 Nestal Sommerlinde (Tilia platyphyllos)

B004 Einzelbaum Netstal 723017 / 213776 Nestal Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) bei Brunnen, Treffpunkt

B005 Einzelbaum Sandrütenen 722964 / 213575 Nestal Platane (Platanus aceroides) Kindergarten
Lage und Standort markant

B006 Einzelbaum Netstal 722624 / 213594 Nestal Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Friedhof, historische Anlage
neben verschiedenen, teils sehr alten Thuja- und Buchshecken ein 

B007 Einzelbaum Netstal 722620 / 213511 Nestal Sommerlinde (Tilia platyphyllos) neben Kirche

B008 Baumgruppe Ennetbrugg 722585 / 213196 Nestal Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea)
Mammutbaum (Sequoioideae)

historischer Garten

B009 Baumgruppe Netstal 723093 / 213806 Nestal 2 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) historischer Garten

B010 Einzelbaum Weid 722539 / 213107 Nestal Rosskastanie (Aesculus 
hippocastanum)

historischer Garten

B011 Einzelbaum Ennetbrugg 722669 / 213067 Nestal historischer Garten

B012 Einzelbaum Ennetbrugg 722666 / 213015 Nestal Mammutbaum (Sequoioideae) historischer Garten

B013 Einzelbaum Ennetbrugg 722701 / 212980 Nestal Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea)

B014 Baumgruppe Ennetbrugg 722716 / 213016 Nestal 2 Rosskastanie (Aesculus 
hippocastanum)

historischer Garten, markantes Eingangstor

B015 Baumgruppe Ennetbrugg 722789 / 212991 Nestal 4 Blutbuchen (Fagus sylvatica f. 
purpurea)

historischer Garten

B016 Allee Buechholz  / Glarus wertvolle Allee mit Lücken, Siedlungsabschluss

B020 Baumgruppe Buechholz 723633 / 211966 Glarus 3 Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Parkplatz

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

B021 Einzelbaum Lurigen 723086 / 211898 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) historischer Garten

B022 Baumgruppe Lurigen 723066 / 211821 Glarus Rotbuche (Fagus sylvatica) Spez. markante Eingangssituation

B023 Baumgruppe Höhe 723227 / 211858 Glarus 2 Blutbuchen (Fagus sylvatica f. 
purpurea)

historischer Garten

B024 Baumgruppe Lurigen 723105 / 211776 Glarus 2 Sommerlinde (Tilia platyphyllos) historischer Garten, markante Eingangssituation

B025 Einzelbaum Höhe 723302 / 211773 Glarus Bergahorn (Acer pseudoplatanus)

B026 Einzelbaum Glarus 723335 / 211660 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) historischer Garten, Eingangstorsituation Strasse

B027 Einzelbaum Höhe 723315 / 211655 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) historischer Garten, Eingangstorsituation Strasse

B028 Baumgruppe Glarus 723348 / 211608 Glarus 4 Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Eingangssituation mit 4 Bäumen beim Zeughaus (im Aufbau)

B029 Einzelbaum Glarus  / Glarus Mammutbaum (Sequoioideae) historischer Garten, Eingangstorsituation Strasse

B030 Baumgruppe Glarus 723667 / 211703 Glarus 2 Blutbuchen (Fagus sylvatica f. 
purpurea), 1 Sommerlinde (Tilia 

historische Parkanlage Spital

B031 Baumgruppe Glarus 723489 / 211443 Glarus 3 Ahorn (Acer spez) Wichtige Bäume für Strassenraumsituation

B032 Einzelbaum Glarus 723604 / 211496 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Umgebung Kindergarten

B033 Einzelbaum Glarus 723630 / 211475 Glarus Rosskastanie (Aesculus 
hippocastanum)

Umgebung Kindergarten

B034 Einzelbaum Glarus 723591 / 211476 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos)

B035 Einzelbaum Burg 723864 / 211521 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) markante Lage vor historischen Rebberg

B036 Baumgruppe Glarus 723925 / 211479 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. 
purpurea), Blauglockenbaum 

historischer Garten

B037 Einzelbaum Glarus 723938 / 211444 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Schäfliwiese

B038 Einzelbaum Glarus 723912 / 211431 Glarus Rosskastanie (Aesculus 
hippocastanum)

Schäfliwiese

B039 Einzelbaum Glarus 723943 / 211369 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Schäfliwiese

B040 Einzelbaum Glarus 723966 / 211381 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Schäfliwiese

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

B041 Einzelbaum Glarus 723561 / 211420 Glarus Ahorn (Acer Ssp)

B042 Einzelbaum Glarus 723533 / 211407 Glarus Mammutbaum (Sequoioideae) historischer Garten

B043 Einzelbaum Glarus 723575 / 211396 Glarus Thuja/Zypresse historischer Garten

B044 Baumgruppe Glarus 723565 / 211344 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. 
purpurea), div. andere Parkgehölze

historischer Garten

B045 Einzelbaum Glarus 723683 / 211275 Glarus Ahorn (Acer ssp) spez. Innenhofsituation mit Brunnen, Pflasterstein

B046 Baumgruppe Glarus 723393 / 211281 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Typische Vorplatzsituation vor Herrschaftsvilla

B047 Einzelbaum Glarus 723328 / 211290 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos) historischer Garten

B050 Baumgruppe Glarus 723218 / 211188 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos), 
Baumreihe Rosskastanie (Aesculus 

historischer Garten, Vorplatz Altersheim

B051 Baumgruppe Glarus 723147 / 211076 Glarus 3 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) markante Lage bei Strassenverzweigung

B052 Baumgruppe Glarus 723836 / 211182 Glarus 5 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) Baumreihe Rathausplatz, Restaurantsitzplatz

B053 Baumgruppe Glarus 723804 / 211165 Glarus 4 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) Baumreihe Rathausplatz

B054 Baumgruppe Glarus 723928 / 211114 Glarus 5 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) Baumgruppe vor Gemeindehaus

B056 Baumgruppe Glarus 723785 / 211026 Glarus 4 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) Baumreihe als Abschluss Zaunplatz

B057 Baumgruppe Glarus 723835 / 211039 Glarus div. Baumarten (Sommerlinde (Tilia 
platyphyllos), Feldahorn (Acer 

Zaunplatz
als Kulisse/Abschluss Zaunplatz wichtig (weniger die einzelnen Gehölze 

B058 Einzelbaum Glarus 723950 / 210936 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos), alte 
Eiben (Taxus baccata)

historische Parkanlage

B059 Baumgruppe Glarus 723886 / 210913 Glarus Sommerlinde (Tilia platyphyllos), 
Platane (Platanus aceroides)

Baumreihe vor Zaunschulhaus, schrittweise nur noch eine Baumart 
anstreben (Sommerlinde (Tilia platyphyllos)

B060 Einzelbaum Glarus 723821 / 210883 Glarus Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) Schulanlage

B061 Einzelbaum Fenzgasse 724265 / 211358 Ennenda Rosskastanie (Aesculus 
hippocastanum)

wichtige Platzsituation Ennetbüels

B062 Einzelbaum Untere 
Allmeind

724330 / 211185 Ennenda Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) Kindergarten

B065 Einzelbaum Villaquartier 724493 / 210757 Ennenda Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) historischer Garten

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

B066 Baumgruppe Villaquartier 724489 / 210711 Ennenda 2 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) historischer Garten, Eingangssituation

B067 Baumgruppe Villaquartier 724445 / 210705 Ennenda Rotbuche (Fagus sylvatica), 
Mammutbaum (Sequoioideae)

historischer Garten

B068 Einzelbaum Villaquartier 724398 / 210690 Ennenda Rosskastanie (Aesculus 
hippocastanum)

historischer Garten

B069 Einzelbaum Chilchweg 724414 / 210619 Ennenda Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) Platzsituation mit Brunnen, Rückseite hist. Bauzeile

B070 Einzelbaum Chilchweg 724533 / 210589 Ennenda Birke (Betula) markante Platzsituation/Strassenachse, ev. Baumart wechseln

B071 Einzelbaum Obere 
Allmeind

724291 / 210586 Ennenda Blutbuche (Fagus sylvatica f. purpurea) historisches Gebäude, markante Eingangssituation, ev. 
Rückschnitt/Ersatz ermöglichen (Licht, Besonnung)

B072 Einzelbaum Mitteldorf 724742 / 210508 Ennenda Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Eingangssituation, Platz

B073 Einzelbaum Bei der Kirche 724718 / 210511 Ennenda Mammutbaum (Sequoioideae) Areal/Stellung vor Kirche

B074 Einzelbaum Bei der Kirche 724655 / 210480 Ennenda Trauerweide (Salix babylonica) Friedhof

B075 Baumgruppe Chilchweg 724488 / 210453 Ennenda 2 Sommerlinden (Tilia platyphyllos) Gesellschaftshaus, Kindergarten

B076 Einzelbaum Obere 
Allmeind

724533 / 210408 Ennenda Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Bahnhof

B077 Baumgruppe Schulhaus 724701 / 210416 Ennenda Bergahorn (Acer pseudoplatanus spez) Schulhaus- Pausenplatz
wichtige Strassenachse

B078 Einzelbaum Bahnhof-
Quartier

724641 / 210360 Ennenda Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Eingangssituation, Spielplatz

B079 Einzelbaum Wis 724792 / 210361 Ennenda Sommerlinde (Tilia platyphyllos) Platzsituation

B080 Einzelbaum Chemische 
Fabrik

724745 / 210256 Ennenda Bergahorn (Acer pseudoplatanus) markante Torsituation

B081 Einzelbaum Chemische 
Fabrik

724736 / 210239 Ennenda Bergahorn (Acer pseudoplatanus) markante Torsituation

B101 Allee Grosszun 722974 / 214644 Nestal Obstbäume Teils lückig

B102 Einzelbaum Dachsigen 722683 / 215116 Nestal Juglans regia  

B103 Einzelbaum Tschuepis 722705 / 213965 Nestal Juglans regia  

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

B104 Einzelbaum Obloch 723955 / 214251 Nestal

B105 Einzelbaum Im Mittleren 724776 / 214601 Ennenda mehrere stattliche Bergahorn

B106 Einzelbaum Ruhstell 725023 / 214597 Ennenda mehrere stattliche Bergahorn

B107 Baumgruppe Böden 725236 / 214517 Ennenda vor allem Bergahorn, einige Fichten 
zum Teil Vogelbeerbaum und 

wertläufige, strukturreiche Weide mit lockerem Baumbestand 
Begrenzt durch 2 Baumwerk oben und unten

B108 Baumgruppe Ruhstell 725111 / 214497 Ennenda diverse, vor allem Bergahorn, 
Vogelbeere, Esche

2 kleinere Baumgruppen mit einzelnen Steinblöcken

B109 Einzelbaum Ruhstell 725061 / 214520 Ennenda Bergahorn

B110 Baumgruppe Ruhstell 724900 / 214441 Ennenda Gruppe von stattlichen Bergahorne

B111 Einzelbaum Im Mittleren 724815 / 214421 Ennenda Bergahorn

B112 Baumgruppe Böden 725381 / 214418 Ennenda Fichten Gruppe von "Wettertannen"

B113 Einzelbaum Tschuepis 722679 / 214040 Nestal Linde  

B114 Baumgruppe Böden 725180 / 214294 Ennenda vor allem Bergahorn, einige Fichten 
zum Teil Vogelbeerbaum und 

weitläufige, strukturreiche Weide mit lockerem Baumbestand 
Begrenzt durch 2 Baumwerk oben und unten

B115 Baumgruppe Böden 725415 / 214276 Ennenda Fichten Gruppe von "Wettertannen"

B116 Einzelbaum Ruhstell 725112 / 214166 Ennenda Bergahorn Eindücklicher, recht verzweigter Einzelbaum

B117 Einzelbaum Ruhstell 725041 / 214135 Ennenda Bergahorn Eindücklicher, recht verzweigter Einzelbaum oben

B120 Baumgruppe Böden 725258 / 214030 Ennenda Bergahorn, wenige Fichten Ahornselve, angrenzend am Wald

B125 Einzelbaum Mättli 724521 / 213969 Ennenda 2 Bergahorn, wobei einer davon 
(wesentlich) extrem stattlich ist

B126 Einzelbaum Müller 724390 / 214022 Ennenda 2 Bergahorn, wobei einer davon 
(wesentlich) extrem stattlich ist

B127 Baumgruppe Müller 724405 / 214104 Ennenda Bergahorn, Fichte Aufgelöster Waldrand mit einigen Einzelbäumen sowie stellenweise 
artenreiche Bergfettwiese

B129 Allee Goldingen 722912 / 212856 Nestal Obstbäume lückige Allee entlang schmalen Fussweg

B130 Baumreihe Buechholz 723284 / 212613 Glarus

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

B131 Baumreihe Buechholz 723337 / 212524 Glarus

B135 Einzelbaum Ennetberger 
Matten

724587 / 213752 Ennenda mehrere Bergahorn - Einzelbäume bei Weggabelung
mächtiger Baum bei Abzweigung

B136 Einzelbaum Ennetberger 
Matten

724591 / 213541 Ennenda Bergahorn Hofbaum Trockenmauer
mächtiger Baum bei Abzweigung

B137 Einzelbaum Ennetberger 
Matten

724631 / 213490 Ennenda Bergahorn
mächtiger Baum bei Abzweigung

B138 Einzelbaum Ennetberger 
Matten

724444 / 213573 Ennenda Bergahorn
mächtiger Baum bei Abzweigung

B139 Einzelbaum Ennetberger 
Matten

724519 / 213434 Ennenda Bergahorn
mächtiger Baum bei Abzweigung

B140 Baumgruppe Ennetberger 
Matten

724428 / 213500 Ennenda vor allem Bergahorn Baumgruppe vor aufgelöstem Waldrand

B145 Baumgruppe Mattrain 724655 / 213215 Ennenda Bergahorn, Hasel, Esche 2 kleinere Baum-/ Gebüschgruppen in sehr steilem Gelände

B146 Einzelbaum Otschlag 724436 / 213147 Ennenda 2 Bergahorn schöne Einheit mit Gebäude
mächtiger Baum bei Abzweigung

B147 Baumgruppe Otschlag 724301 / 213046 Ennenda vor allem Bergahorn kleine + eher lichte Gruppe

B150 Baumgruppe 
Schwändiberg

724987 / 213555 Ennenda mehrere Bergahorn 2 Gruppen, zum Teil mit Felsblöcken

B151 Baumgruppe Hinterbergli 725221 / 213461 Ennenda Ahornselve (Bergahorn) eigentliche Ahornselve allerding stellenwiese im Übergang zu Wald mit 
einigen markanten Einzelbäumen (vor allem Bergahorn)

B152 Baumgruppe 
Schwändiberg

724898 / 213279 Ennenda mehrere Bergahorn

B153 Baumgruppe Elmer 725649 / 213045 Ennenda vor allem Bergahorn, wenige Fichten weitläufige Ahornselve im selben Gelände

B154 Baumgruppe Grossberg 725232 / 213102 Ennenda Gruppe von Bergahorn auch einige markante Einzelbäume

B155 Baumgruppe Stögge 724604 / 213001 Ennenda vor allem Bergahorn als Ahornselve ausgebildet

B156 Baumgruppe Stögge 724439 / 212905 Ennenda vor allem Hasel und Bergahorn, 
einzelne Wildkirsche sowie Esche

2 Gebüschgruppen

B157 Einzelbaum Stögge 724536 / 212918 Ennenda Traubeneiche bemerkenswert auf dieser Höhe

B158 Baumgruppe Stögge 724647 / 212895 Ennenda 2 Bergahorn

B160 Einzelbaum Giger 724834 / 212772 Ennenda Bergahorn

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)
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Verzeichnis Natur und Landschaft

B161 Einzelbaum Giger 724863 / 212692 Ennenda Bergahorn

B162 Baumgruppe Bifang 725005 / 212668 Ennenda mehrere Gruppen von Bergahorn eher reihenartig angeordnet, daher kein Selvencharakter
umliegende Baumwerke ist als Wald zu charaktisieren

S001 Obstgarten Schlatt 723860 / 212347 Ennenda Schlatt

Anhang 3: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Einzelbäume, Baumreihen, Obstgärten)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehölze)

Objektbezeichnung L-Koordinaten Ortsteil Länge Bemerkung

H003 Hecke Tschuepis 722528 / 213988 Nestal 143m

H004 Hecke Chilchengüeter 722422 / 213980 Nestal 219m

H005 Hecke Schorenguet 722634 / 213785 Nestal 140m

H006 Hecke Netstal 722555 / 213676 Nestal 42m Stützmauer                                                                                                               
(Trockensteinmauer vorhanden: ja)

H007 Hecke Vor am Büel 722490 / 213692 Nestal 75m

H008 Hecke Schorenguet 722540 / 213790 Nestal 60m

H009 Hecke Plängglirus 722374 / 213711 Nestal 121m

H010 Baumhecke Weid 722187 / 213716 Nestal 211m

H011 Hecke Altiger 722113 / 213759 Nestal 57m

H012 Hecke Netstal 722615 / 213724 Nestal 20m

H013 Hecke Tschuepis 722647 / 214111 Nestal 18m

H014 Baumhecke Tschuepis 722557 / 214091 Nestal 153m

H015 Hecke Grätschli 722456 / 214052 Nestal 112m

H016 Hecke Unterbergen 722334 / 214306 Nestal 19m

H020 Hecke Unterbergen 722395 / 214181 Nestal 40m

H021 Baumhecke Unterbergen 722284 / 214199 Nestal 150m

H022 Baumhecke Unterbergen 722157 / 214052 Nestal 115m

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehölze)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

H023 Hecke Unterbergen 722178 / 214122 Nestal 17m

H024 Hecke Wäldli 722505 / 214233 Nestal 76m

H025 Baumhecke Wäldli 722467 / 214347 Nestal 162m

H026 Baumhecke Brand 722377 / 214663 Nestal 70m

H027 Hecke Winkel 722445 / 214554 Nestal 28m

H028 Hecke Büel 722707 / 214488 Nestal 86m

H029 Hecke Dachsigen 722719 / 214710 Nestal 197m

H030 Hecke Wickhausen 722649 / 214431 Nestal 113m

H031 Hecke Wickhausen 722538 / 214468 Nestal 108m

H032 Hecke Gumen 722546 / 214641 Nestal 42m

H033 Hecke Dachsigen 722550 / 214877 Nestal 25m

H034 Hecke Dachsigen 722505 / 214876 Nestal 42m Lesesteinhaufen

H035 Hecke Dachsigen 722536 / 214943 Nestal 118m

H036 Hecke Dachsigen 722583 / 214921 Nestal 139m

H037 Hecke Dachsigen 722620 / 215007 Nestal 113m

H038 Hecke Dachsigen 722666 / 214949 Nestal 21m

H039 Baumhecke Dachsigen 722679 / 214909 Nestal 60m

H040 Hecke Dachsigen 722696 / 214867 Nestal 208m

H041 Hecke Dachsigen 722743 / 214951 Nestal 42m

H042 Hecke Dachsigen 722803 / 215043 Nestal 34m

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehölze)
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H043 Hecke Dachsigen 722599 / 215128 Nestal 222m

H044 Hecke Mettlen 722515 / 215231 Nestal 33m

H045 Baumhecke Dachsigen 722604 / 215215 Nestal 128m

H046 Hecke Mettlen 722694 / 215404 Nestal 38m

H048 Baumhecke Hof 722304 / 213425 Nestal 76m

H049 Baumhecke Hof 722236 / 213381 Nestal 31m

H050 Hecke Butzi 722102 / 212999 Nestal 115m

H051 Hecke Butzi 722166 / 213062 Nestal 96m

H052 Baumhecke Rüti 722099 / 212597 Nestal 50m

H053 Hecke Rüti 722153 / 212590 Nestal 145m

H054 Hecke Rüti 722105 / 212646 Nestal 39m

H055 Hecke Durschen 722313 / 212629 Nestal 242m

H056 Hecke Durschen 722243 / 212542 Nestal 192m

H057 Baumhecke Grundchopf 721786 / 212151 Riedern 28m

H058 Hecke Auli 722278 / 211941 Riedern 178m >6m

H059 Hecke Durschen 722296 / 212268 Riedern 127m

H060 Hecke Buechholz 722899 / 212251 Glarus 117m

H061 Hecke Buechholz 722958 / 212136 Glarus 166m

H062 Hecke Grossguet 722866 / 212542 Glarus 75m

H063 Baumhecke Lerchen 722676 / 212380 Glarus 49m

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehölze)
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H064 Feldgehölz Halten 722857 / 210789 Glarus m angrenzend ext. Wiese

H065 Hecke Bergli 722860 / 211607 Glarus 33m

H066 Hecke Herrliberg 722671 / 211623 Glarus 91m

H067 Hecke Bitziberg 722720 / 211536 Glarus 48m Flora: Pfaffenhut, Hasel, Schwarzdorn, Spitzahorn

H068 Hecke Fenchern 722597 / 211631 Glarus 166m

H069 Hecke Fenchern 722544 / 211541 Glarus 21m

H070 Hecke Fenchern 722527 / 211582 Glarus 20m

H071 Hecke Fenchern 722496 / 211612 Glarus 75m

H072 Hecke Fenchern 722411 / 211579 Glarus 103m

H073 Hecke Fenchern 722460 / 211632 Glarus 34m

H074 Hecke Fenchern 722464 / 211672 Glarus 81m

H075 Hecke Fenchern 722275 / 211437 Glarus 143m schöner Nussbaum am Anfang

H076 Hecke Fenchern 722286 / 211499 Glarus 180m

H077 Hecke Fenchern 722117 / 211454 Glarus 33m

H078 Hecke Fenchern 722178 / 211663 Glarus 541m

H079 Hecke Fenchern 722208 / 211735 Glarus 82m auf Stock gesetzt

H080 Hecke Fenchern 722157 / 211716 Glarus 86m

H081 Hecke Fenchern 722094 / 211701 Glarus 62m

H082 Hecke Zun 722607 / 211888 Glarus 241m

H083 Hecke Fenchern 722006 / 211605 Glarus 183m

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehölze)
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H084
H085

722084 / 211485 Glarus 32m Nussbaum

H085 Hecke Fenchern 722084 / 211513 Glarus 95m

H086 Hecke Allmeind 722064 / 211506 Glarus 51m

H087 Hecke Allmeind 721694 / 211668 Glarus 42m viele Weiden

H088 Baumhecke Allmeind 721476 / 211634 Glarus 113m grosser Totbaum, Grüppchen Tannen

H089 Hecke Allmeind 721462 / 211552 Glarus 42m

H090 Hecke Rufi 722671 / 210888 Glarus 100m

H091 Hecke Bleichi 722428 / 211182 Glarus 47m

H092 Hecke Bitzigen 722471 / 211268 Glarus 96m

H093 Feldgehölz Halten 722932 / 210709 Glarus m Flora: Hasel, Birke, Esche, Viburnum opulus, Linde, Rose

H094 Hecke Halten 722941 / 210645 Glarus 36m

H095 Hecke Halten 723263 / 210491 Glarus 164m

H096 Hecke Auli 722351 / 211856 Glarus 64m

H097 Hecke Fenchern 722422 / 211745 Glarus 157m

H098 Hecke Fenchern 722587 / 211723 Glarus 307m

H099 Baumhecke Holenstein 724418 / 210258 Glarus 53m

H100 Hecke Halten 723301 / 210500 Glarus 328m

H101 Hecke Halten 723455 / 210448 Glarus 189m

H102 Hecke Grüt 723540 / 210391 Glarus 202m

H103 Baumhecke  / Glarus m
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H104 Hecke Grüt 723713 / 210387 Glarus 226m

H105 Hecke Grüt 723548 / 210185 Glarus 148m

H107 Feldgehölz Grüt 723623 / 209653 Glarus m

H108 Feldgehölz  / m inkl. Lesesteinhaufen

H109 Feldgehölz  / m inkl. Lesesteinhaufen

H110 Hecke Grüt 723856 / 210049 Glarus 73m

H111 Feldgehölz  / m inkl. grosser Findling

H112 Hecke Grüt 723799 / 210153 Glarus 180m

H113 Feldgehölz  / m inkl. grosser Findling

H114 Baumhecke Grüt 723683 / 210206 Glarus 71m

H115 Hecke Grüt 723875 / 210329 Glarus 67m

H116 Hecke Leimen 724100 / 210151 Glarus 139m

H117 Hecke Leimen 724113 / 210044 Glarus 86m

H118 Hecke Leimen 724185 / 210267 Glarus 102m

H119 Hecke Hof 723759 / 210537 Glarus 275m

H120 Hecke Hof 723873 / 210562 Glarus 25m

H121 Hecke Holenstein 724445 / 210056 Glarus 194m

H122 Hecke Holenstein 724396 / 210160 Glarus 79m

H123 Feldgehölz Allmeind 721579 / 211660 Glarus m

H124 Feldgehölz  / m
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H126 Hecke Rain 724111 / 211751 Ennenda 63m viele Brombeeren

H127 Hecke Nest 724253 / 211890 Ennenda 42m

H129 Hecke Schlatt 724140 / 212020 Ennenda 37m

H130 Hecke Beemäntschen 723992 / 212036 Ennenda 77m

Anhang 4: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Hecken, Feldgehölze)
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Anhang 5: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Trockensteinmauern, Lesesteinwälle)

Objektbezeichnung L-Koordinaten Ortsteil Zustand Länge Bemerkung

T001 Trockensteinmauer Dachsigen 722673 / 215218 Nestal intakt 180m

T002 Trockensteinmauer Dachsigen 722703 / 215089 Nestal intakt 63m

T003 Lesesteinwall Dachsigen 722803 / 215043 Nestal renovationsbedürftig 34m

T004 Trockensteinmauer Dachsigen 722488 / 215219 Nestal 100m

T005 Trockensteinmauer Dachsigen 722620 / 215007 Nestal intakt 113m

T006 Trockensteinmauer Dachsigen 722583 / 214921 Nestal intakt 139m

T007 Lesesteinwall Dachsigen 722536 / 214943 Nestal renovationsbedürftig 118m

T008 Lesesteinwall Wäldli 722505 / 214233 Nestal intakt 76m

T009 Lesesteinwall Winkel 722445 / 214554 Nestal intakt 28m

T010 Lesesteinwall Dachsigen 722666 / 214949 Nestal intakt 21m

T011 Lesesteinwall Dachsigen 722679 / 214909 Nestal renovationsbedürftig 60m

T012 Lesesteinwall Dachsigen 722696 / 214867 Nestal renovationsbedürftig 208m

T013 Lesesteinwall Brand 722377 / 214663 Nestal intakt 70m

T014 Lesesteinwall Dachsigen 722550 / 214877 Nestal renovationsbedürftig 25m

T015 Lesesteinwall Dachsigen 722719 / 214710 Nestal renovationsbedürftig 197m

T017 Lesesteinwall Wickhausen 722538 / 214468 Nestal renovationsbedürftig 108m

T018 Lesesteinwall Büel 722707 / 214488 Nestal renovationsbedürftig 86m
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T019 Lesesteinwall Wickhausen 722649 / 214431 Nestal renovationsbedürftig 113m

T020 Trockensteinmauer Gumen 722522 / 214393 Nestal intakt 44m

T025 Lesesteinwall Wäldli 722467 / 214347 Nestal intakt 162m

T026 Trockensteinmauer Entlisgrueben 722621 / 214301 Nestal renovationsbedürftig 20m

T029 Trockensteinmauer Unterbergen 722268 / 214216 Nestal intakt 197m

T030 Lesesteinwall Unterbergen 722353 / 214193 Nestal intakt 17m

T034 Trockensteinmauer Unterbergen 722395 / 214181 Nestal intakt 40m

T040 Lesesteinwall Grätschli 722454 / 214052 Nestal renovationsbedürftig 116m

T041 Trockensteinmauer Tschuepis 722557 / 214091 Nestal renovationsbedürftig 153m

T042 Trockensteinmauer Tschuepis 722647 / 214111 Nestal intakt 18m

T043 Trockensteinmauer Tschuepis 722528 / 213988 Nestal renovationsbedürftig 143m

T044 Lesesteinwall Chilchengüeter 722422 / 213980 Nestal intakt 219m

T045 Trockensteinmauer Schorenguet 722553 / 213867 Nestal renovationsbedürftig 50m inkl. einzelnen Sträuchern

T046 Trockensteinmauer Schorenguet 722644 / 213880 Nestal renovationsbedürftig 130m inkl. einzelnen Sträuchern

T048 Trockensteinmauer Tschuepis 722548 / 213898 Nestal renovationsbedürftig 17m inkl. einzelnen Sträuchern

T050 Lesesteinwall Vor am Büel 722268 / 213880 Nestal renovationsbedürftig 279m inkl. einzelnen Sträuchern

T051 Trockensteinmauer Vor am Büel 722311 / 213729 Nestal intakt 27m inkl. einzelnen Sträuchern

T052 Lesesteinwall Altiger 722199 / 213897 Nestal verfallen 121m inkl. einzelnen Sträuchern

T053 Lesesteinwall Altiger 722173 / 213841 Nestal renovationsbedürftig 120m inkl. einzelnen Sträuchern

T054 Lesesteinwall Altiger 722091 / 213811 Nestal renovationsbedürftig 46m inkl. einzelnen Sträuchern
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T055 Lesesteinwall Altiger 722173 / 213786 Nestal renovationsbedürftig 42m inkl. einzelnen Sträuchern

T056 Mauer vermörtelt/massiv Weid 722187 / 213716 Nestal renovationsbedürftig 211m

T057 Mauer vermörtelt/massiv Altiger 722237 / 213695 Nestal intakt 95m

T061 Lesesteinwall Schorenguet 722540 / 213790 Nestal intakt 60m

T062 Trockensteinmauer Vor am Büel 722537 / 213733 Nestal renovationsbedürftig 76m inkl. einzelnen Bäumen

T063 Trockensteinmauer Netstal 722555 / 213676 Nestal intakt 42m

T066 Lesesteinwall Schorenguet 722634 / 213785 Nestal renovationsbedürftig 140m

T067 Trockensteinmauer Ruhstell 725089 / 214505 Ennenda intakt 21m Sicher-/ Befestigungsanlage bis Strasse

T068 Lesesteinwall Hellberg 724330 / 214492 Nestal 108m Einzelne Lesesteinwälle sind zum Teil auch nur noch Haufen.
Vereinzelt bestockt, aber eher artenarm, mit einzelnen ausgewachsenen 

T069 Trockensteinmauer Egg 724631 / 214433 Ennenda intakt 47m vereinzelt bestockt

T070 Trockensteinmauer Ruhstell 725026 / 214383 Ennenda renovationsbedürftig 262m stark zerfallende (oben) bzw. eingewachsene (unten) Mauer kaum 
bestockt

T071 Lesesteinwall Mattrain 724710 / 213719 Ennenda renovationsbedürftig 242m Lesesteinwall entlang kleinem Bach, stellenweise locker bestockt einige 
wenige Einzelbäume

T072 Trockensteinmauer Ruhstell 725155 / 214146 Ennenda renovationsbedürftig 87m locker bestockt (ca. 6 Arten)
relativ stark auch zerfallen

T073 Trockensteinmauer Böden 725574 / 213628 Ennenda intakt 118m Abgrenzung LN-Alpgschret

T074 Lesesteinwall Mättli 724541 / 213922 Ennenda renovationsbedürftig 15m kurzer, wenig bestockter Lesesteinwall

T075 Lesesteinwall Ennetberger Matten 724603 / 213545 Ennenda renovationsbedürftig 82m Stark eingewachsener Lesesteinwall mit sehr markantem Einzelbaum 
(272)

T076 Trockensteinmauer Ennetberger 
Matten

724523 / 213457 Ennenda 42m kurze Mauer entlang Strasse, mit markantem Bergahorn (272)

T077 Trockensteinmauer Ennetberger 
Matten

724536 / 213284 Ennenda intakt 91m Im oberen Teil praktisch eingewachsene Trockenmauer, nicht mehr 
intensiv unbehalten, kaum bestockt

T078 Lesesteinwall Otschlag 724413 / 213197 Ennenda renovationsbedürftig 78m stark eingewachsener / zugeschütteter Lesesteinwall entlang 
Bewirtschaftung

T080 Trockensteinmauer Hinterbergli 725169 / 213425 Ennenda intakt 182m praktisch nicht bestockt
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T081 Trockensteinmauer Grossberg 725239 / 213086 Ennenda intakt 147m mit Einzelbäumen
und durch einen grubenartigen Quellbach begleitet

T082 Trockensteinmauer Otschlag 724372 / 213058 Ennenda intakt 132m kurze Stützmauer für Weg

T083 Trockensteinmauer Trogen 724650 / 212975 Ennenda intakt 109m begrenzt Ahornselve gegen oben, vereinzelt mit Bergahorn bestockt

T084 Trockensteinmauer Chaltsite 725707 / 212713 Ennenda intakt 109m vereinzelt mit Bäumen bestockt
Grenzmauer zur LN und Alpgebiet

T091 Lesesteinwall Rüfi 722246 / 213169 Nestal renovationsbedürftig 90m überwachsen

T092 Lesesteinwall Butzi 722102 / 212999 Nestal renovationsbedürftig 115m

T093 Trockensteinmauer Butzi 722166 / 213062 Nestal intakt 96m

T095 Mauer vermörtelt/massiv Rüti 722153 / 212590 Nestal intakt 145m

T096 Lesesteinwall Rüti 722105 / 212646 Nestal renovationsbedürftig 39m

T098 Lesesteinwall Durschen 722243 / 212542 Nestal renovationsbedürftig 192m

T100 Trockensteinmauer Durschen 722225 / 212423 Nestal renovationsbedürftig 351m

T101 Trockensteinmauer Durschen 722090 / 212333 Riedern renovationsbedürftig 38m Stützmauer unterhalb Strasse

T102 Trockensteinmauer Grossguet 722699 / 212580 Glarus renovationsbedürftig 84m

T103 Trockensteinmauer Grossguet 722862 / 212634 Glarus renovationsbedürftig 151m

T104 Trockensteinmauer Grossguet 722897 / 212386 Glarus renovationsbedürftig 290m

T105 Trockensteinmauer Grossguet 722767 / 212517 Glarus renovationsbedürftig 166m

T106 Trockensteinmauer Lerchen 722676 / 212380 Glarus intakt 49m

T107 Trockensteinmauer Stüssihoschet 722716 / 212326 Glarus renovationsbedürftig 113m

T111 Trockensteinmauer Buechholz 722965 / 212290 Glarus intakt 137m

T112 Lesesteinwall Buechholz 722899 / 212251 Glarus intakt 117m
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T113 Lesesteinwall Buechholz 722958 / 212136 Glarus renovationsbedürftig 166m

T115 Mauer vermörtelt/massiv 
Grundchopf

722006 / 212203 Riedern intakt 54m

T116 Mauer vermörtelt/massiv Durschen 722021 / 212193 Riedern intakt 38m

T117 Trockensteinmauer Auli 721810 / 212135 Riedern intakt 229m Stützmauer unterhalb Strasse

T118 Mauer vermörtelt/massiv Auli 721983 / 212162 Riedern intakt 128m

T120 Trockensteinmauer 
Kappelerschletti

721229 / 211960 Riedern renovationsbedürftig 165m Fauna: Eidechsen

T125 Lesesteinwall Beemäntschen 723992 / 212036 Ennenda renovationsbedürftig 77m

T126 Lesesteinwall Schlatt 724140 / 212020 Ennenda renovationsbedürftig 37m

T127 Lesesteinwall Nest 724253 / 211890 Ennenda renovationsbedürftig 42m

T128 Trockensteinmauer Rain 724116 / 211760 Ennenda renovationsbedürftig 80m überwachsen

T129 Mauer vermörtelt/massiv Siten 724322 / 211614 Ennenda intakt 65m Wiese als Weg benötigt mehr Unterhalt (Mähen)

T130 Lesesteinwall Schlatt 724079 / 212050 Ennenda renovationsbedürftig 23m

T131 Lesesteinwall Schlatt 724047 / 212047 Ennenda renovationsbedürftig 16m

T140 Trockensteinmauer Zun 722644 / 211888 Glarus intakt 166m

T141 Trockensteinmauer Zun 722891 / 211781 Glarus renovationsbedürftig 130m einzelne Sträucher vorhanden

T142 Lesesteinwall Zun 722676 / 211709 Glarus renovationsbedürftig 104m

T143 Trockensteinmauer Zun 722753 / 211734 Glarus renovationsbedürftig 32m

T144 Trockensteinmauer Zun 722776 / 211661 Glarus renovationsbedürftig 146m

T145 Trockensteinmauer Bergli 722871 / 211620 Glarus intakt 134m

T146 Trockensteinmauer Herrliberg 722702 / 211622 Glarus intakt 42m
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T147 Trockensteinmauer Herrliberg 722702 / 211575 Glarus renovationsbedürftig 25m

T148 Trockensteinmauer Herrliberg 722671 / 211623 Glarus intakt 91m

T150 Lesesteinwall Fenchern 722597 / 211631 Glarus intakt 166m

T151 Lesesteinwall Fenchern 722544 / 211541 Glarus verfallen 21m

T152 Lesesteinwall Fenchern 722527 / 211582 Glarus intakt 20m

T153 Lesesteinwall Fenchern 722496 / 211612 Glarus renovationsbedürftig 75m

T154 Lesesteinwall Fenchern 722460 / 211632 Glarus renovationsbedürftig 34m

T155 Lesesteinwall Fenchern 722411 / 211579 Glarus renovationsbedürftig 103m

T156 Lesesteinwall Fenchern 722464 / 211672 Glarus renovationsbedürftig 81m

T157 Trockensteinmauer Fenchern 722476 / 211704 Glarus renovationsbedürftig 110m

T161 Lesesteinwall Fenchern 722178 / 211663 Glarus renovationsbedürftig 541m

T162 Lesesteinwall Fenchern 722208 / 211735 Glarus renovationsbedürftig 82m

T163 Lesesteinwall Fenchern 722157 / 211716 Glarus intakt 86m

T164 Lesesteinwall Fenchern 722094 / 211701 Glarus renovationsbedürftig 62m

T170 Lesesteinwall Fenchern 722006 / 211605 Glarus renovationsbedürftig 183m

T171 Lesesteinwall Fenchern 722084 / 211513 Glarus renovationsbedürftig 95m

T172 Lesesteinwall Allmeind 722064 / 211506 Glarus renovationsbedürftig 51m

T173 Lesesteinwall Allmeind 722084 / 211485 Glarus renovationsbedürftig 32m

T176 Lesesteinwall Fenchern 722286 / 211499 Glarus renovationsbedürftig 180m

T181 Lesesteinwall Fenchern 722275 / 211437 Glarus renovationsbedürftig 143m
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T182 Lesesteinwall Fenchern 722117 / 211454 Glarus renovationsbedürftig 33m

T183 Trockensteinmauer Allmeind 721974 / 211439 Glarus renovationsbedürftig 107m mit Gras und Moosen überwachsen

T184 Trockensteinmauer Allmeind 721953 / 211442 Glarus renovationsbedürftig 11m mit Stauden überwachsen

T185 Lesesteinwall Allmeind 721476 / 211634 Glarus renovationsbedürftig 113m

T186 Lesesteinwall Allmeind 721462 / 211552 Glarus renovationsbedürftig 42m

T191 Trockensteinmauer Bitzigen 722471 / 211268 Glarus renovationsbedürftig 96m

T192 Trockensteinmauer Bleichi 722428 / 211182 Glarus intakt 47m

T193 Trockensteinmauer Bitzigen 722744 / 211250 Glarus verfallen 12m

T194 Trockensteinmauer Bleichi 722885 / 211169 Glarus verfallen 183m

T195 Trockensteinmauer Bleichi 722961 / 211185 Glarus intakt 53m

T196 Trockensteinmauer Glarus 723166 / 211199 Glarus intakt 93m

T198 Trockensteinmauer Bleichi 722821 / 211126 Glarus renovationsbedürftig 114m

T200 Trockensteinmauer Rufi 722461 / 211010 Glarus intakt 60m Steinplattenabschluss

T201 Trockensteinmauer Widen 722452 / 210912 Glarus renovationsbedürftig 127m

T202 Trockensteinmauer Rufi 722515 / 210945 Glarus renovationsbedürftig 36m

T203 Trockensteinmauer Rufi 722528 / 210878 Glarus renovationsbedürftig 82m

T204 Trockensteinmauer Rufi 722671 / 210888 Glarus renovationsbedürftig 100m

T209 Mauer vermörtelt/massiv Feld 722793 / 210816 Glarus intakt 86m Flora: Mädchenhaarfarn, Moos
Fauna:

T210 Trockensteinmauer Halten 723097 / 210667 Glarus renovationsbedürftig 426m

T211 Trockensteinmauer Halten 723256 / 210820 Glarus intakt 62m

Anhang 5: Objektliste schützenswerter Einzelobjekte (Trockensteinmauern, Lesesteinwälle)



Gemeinde Glarus
Verzeichnis Natur und Landschaft

T212 Trockensteinmauer Halten 723270 / 210640 Glarus renovationsbedürftig 70m

T213 Lesesteinwall Halten 723263 / 210491 Glarus renovationsbedürftig 164m

T214 Lesesteinwall Halten 723301 / 210497 Glarus renovationsbedürftig 333m

T215 Lesesteinwall Halten 723455 / 210448 Glarus renovationsbedürftig 189m

T216 Lesesteinwall Grüt 723540 / 210391 Glarus renovationsbedürftig 202m

T217 Lesesteinwall Grüt 723592 / 210406 Glarus renovationsbedürftig 118m

T218 Lesesteinwall Grüt 723713 / 210387 Glarus renovationsbedürftig 226m

T220 Trockensteinmauer Hof 723759 / 210537 Glarus intakt 275m

T221 Trockensteinmauer Hof 723873 / 210562 Glarus renovationsbedürftig 25m

T222 Trockensteinmauer Grüt 723846 / 210383 Glarus intakt 59m

T223 Trockensteinmauer Grüt 723876 / 210456 Glarus intakt 133m

T224 Trockensteinmauer Grüt 723875 / 210329 Glarus intakt 67m

T225 Trockensteinmauer Grüt 723830 / 210278 Glarus intakt 118m

T226 Lesesteinwall Grüt 723799 / 210153 Glarus verfallen 180m

T227 Lesesteinwall Grüt 723856 / 210049 Glarus renovationsbedürftig 73m

T230 Trockensteinmauer Grüt 723582 / 209893 Glarus intakt 10m

T231 Trockensteinmauer Leimen 724224 / 210374 Glarus intakt 100m

T232 Trockensteinmauer Leimen 724100 / 210151 Glarus intakt 139m

T233 Trockensteinmauer Leimen 724113 / 210044 Glarus intakt 86m

T234 Trockensteinmauer Holenstein 724396 / 210160 Glarus intakt 79m
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T235 Trockensteinmauer Holenstein 724445 / 210056 Glarus intakt 194m

T240 Lesesteinwall Weid 724755 / 211026 Ennenda renovationsbedürftig 229m

T241 Lesesteinwall Güssen 724666 / 210970 Ennenda renovationsbedürftig 112m

T242 Trockensteinmauer Rain 724600 / 210952 Ennenda renovationsbedürftig 37m

T243 Trockensteinmauer Halten 724700 / 210898 Ennenda intakt 32m

T244 Trockensteinmauer Halten 724674 / 210823 Ennenda renovationsbedürftig 55m

T245 Trockensteinmauer Halten 724821 / 211005 Ennenda renovationsbedürftig 48m

T246 Lesesteinwall Ennetrösligen 724950 / 211037 Ennenda renovationsbedürftig 104m

T247 Mauer vermörtelt/massiv Geitzen 724893 / 210969 Ennenda intakt 203m

T248 Trockensteinmauer Geitzen 724901 / 210949 Ennenda intakt 68m

T250 Lesesteinwall Geitzen 724961 / 210953 Ennenda renovationsbedürftig 97m

T255 Trockensteinmauer Stumpen 724871 / 210879 Ennenda renovationsbedürftig 31m

T256 Trockensteinmauer Halten 724822 / 210852 Ennenda renovationsbedürftig 18m

T257 Trockensteinmauer Stumpen 724916 / 210761 Ennenda intakt 294m

T260 Lesesteinwall Geitzen 724971 / 210871 Ennenda renovationsbedürftig 91m

T261 Trockensteinmauer Stumpen 724927 / 210845 Ennenda intakt 156m

T262 Trockensteinmauer Stumpen 724949 / 210829 Ennenda intakt 157m

T263 Trockensteinmauer Stumpen 724998 / 210749 Ennenda intakt 97m

T264 Trockensteinmauer Weid 725040 / 210676 Ennenda intakt 211m

T265 Trockensteinmauer Bündtli 725099 / 210584 Ennenda intakt 553m
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T270 Trockensteinmauer Aetzgen 725166 / 210382 Ennenda intakt 38m

T271 Mauer vermörtelt/massiv Schmelen 725088 / 210265 Ennenda intakt 97m

T272 Lesesteinwall Rotrisiwald 725170 / 210298 Ennenda renovationsbedürftig 123m überwachsen

T273 Trockensteinmauer Rotrisiwald 725224 / 210249 Ennenda renovationsbedürftig 168m überwachsen

T274 Mauer vermörtelt/massiv Matt 724950 / 210071 Ennenda intakt 80m

T275 Lesesteinwall Ledi 725149 / 209898 Ennenda renovationsbedürftig 760m

T276 Trockensteinmauer Ledi 725281 / 209992 Ennenda renovationsbedürftig 227m

T277 Trockensteinmauer Ledi 725285 / 209994 Ennenda renovationsbedürftig 226m

T278 Mauer vermörtelt/massiv Bleiche 724959 / 209859 Ennenda intakt 129m

T279 Trockensteinmauer Mülifur 725048 / 209595 Ennenda intakt 75m

T280 Trockensteinmauer Ledi 725333 / 209819 Ennenda renovationsbedürftig 53m

T281 Trockensteinmauer Bitzi 725387 / 209678 Ennenda intakt 248m

T282 Lesesteinwall Moos 725336 / 209713 Ennenda renovationsbedürftig 94m

T283 Lesesteinwall Bitzi 725478 / 209645 Ennenda renovationsbedürftig 39m mit Eschen, überwuchert

T284 Lesesteinwall Tagwens Büel 725196 / 209650 Ennenda renovationsbedürftig 208m

T285 Lesesteinwall Büelen 725157 / 209560 Ennenda intakt 109m

T286 Lesesteinwall Sitli 725345 / 209611 Ennenda renovationsbedürftig 95m

T287 Trockensteinmauer Mülifur 725077 / 209468 Ennenda intakt 223m

T288 Trockensteinmauer Büelen 725139 / 209411 Ennenda intakt 223m

T289 Trockensteinmauer Büelen 725230 / 209543 Ennenda intakt 192m
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T290 Lesesteinwall Büelen 725372 / 209509 Ennenda renovationsbedürftig 90m Stockausschläge

T291 Lesesteinwall Büelen 725364 / 209465 Ennenda renovationsbedürftig 90m

T292 Lesesteinwall Sitli 725417 / 209490 Ennenda renovationsbedürftig 193m

T293 Lesesteinwall Stalden 725486 / 209513 Ennenda renovationsbedürftig 30m

T294 Trockensteinmauer Stalden 725481 / 209425 Ennenda renovationsbedürftig 220m überwachsen

T295 Trockensteinmauer Stalden 725485 / 209406 Ennenda renovationsbedürftig 181m überwachsen

T296 Lesesteinwall Büelen 725259 / 209264 Ennenda renovationsbedürftig 744m

T297 Lesesteinwall Büelen 725142 / 209298 Ennenda intakt 196m

T300 Trockensteinmauer Linthboden 725097 / 209113 Ennenda intakt 184m überwachsen

T301 Trockensteinmauer Büelen 725105 / 209082 Ennenda intakt 126m überwachsen

T302 Lesesteinwall Büelen 725327 / 209008 Ennenda renovationsbedürftig 281m überwachsen

T310 Lesesteinwall Schlattberge 719864 / 211630 Glarus renovationsbedürftig 277m stellenweise relativ verfallener Lesesteinwall, vereinzelt bestockt

T311 Trockensteinmauer Rodannenberg 718987 / 210733 Glarus intakt 91m locker bestockt (< 10 Arten) ohne Saum

T312 Lesesteinwall Seerüti 718763 / 210837 Glarus intakt 224m abschnittsweise bestockt (< 10 Arten) in einigen Abschnitten eher 
Charakter Lesesteinwall

T313 Lesesteinwall Stäfeli 719015 / 210894 Glarus intakt 152m locker gefügter Lesesteinwall
Meist bestockt (> 10 Arten) mit einigen Lücken

T320 Lesesteinwall Wissenberg 714075 / 209602 Glarus intakt 252m relativ dicht bestockt Lesesteinwall, > 10 Arten
Abschluss gegen Westen mit 4 Einzelbäumen

T321 Trockensteinmauer Lütschgenberg 713848 / 209317 Glarus intakt 64m kurzer Mauerabschnitt als Stützmasse

T322 Trockensteinmauer Hüsliberg 713764 / 209279 Glarus intakt 29m kurzer Mauerabschnitt

T323 Lesesteinwall Joosliberg 713270 / 209353 Glarus renovationsbedürftig 881m längere Lesesteinwall als Teil des Mauersystems "In den Bergen", zum 
Teil fast eingewachsen

T324 Lesesteinwall Bluemerberg 713325 / 208990 Glarus intakt 1041m längerer Lesesteinwall als Teil des Mauersystems "In den Bergen"
Stellenweise locker bestockt, zum Teil. parallel zu Bach
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T325 Trockensteinmauer Bluemerberg 713101 / 208963 Glarus renovationsbedürftig 123m mit einzelnem Gebüsch + Strauch
bei hohem Wasserstand z. t. vermutlich durch Bach begleitet

T326 Lesesteinwall Bluemerberg 713284 / 208915 Glarus intakt 74m ziemlich durchgehend bestockt (< Arten)

T327 Lesesteinwall In den Bergen  / renovationsbedürftig m kurzer Mauerabschnitt wenig bestockt
wertvoll durch Lage neben Flachmoor

T328 Lesesteinwall Weberberg 712806 / 208393 Glarus intakt 1183m wegbegleitend auf langer Strecke beidserbs.
nur vereinzelt bestockt, teilweise aber eher bemerkenswerte Arten

T329 Lesesteinwall Weberberg 712817 / 208571 Glarus intakt 434m Mauer als Parzellenabgrenzung nur vereinzelt bestockt mit einzelnen 
grösseren Steinen

T330 Trockensteinmauer Hinter Richisau 711497 / 208839 Glarus renovationsbedürftig 78m nur ganz vereinzelt bestockt

T331 Lesesteinwall Richisau 712065 / 208910 Glarus renovationsbedürftig 141m vereinzelt bestockt
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